
„Die Natur kapieren und kopieren!“ 

Johann Batzhuber am 4. Dezember  beim Energiewende-Stammtisch in Arnschwang 

 

Viktor Schauberger (1885-1958) war einer der außergewöhnlichsten Privatgelehrten der 
Neuzeit. Er ging  bei der Natur in die Lehre nach dem Motto: „Die Natur kapieren und 
kopieren”. Schauberger verstand nämlich unter “kopieren” die Schaffung einer 
naturgemäßen Technik und etwa auch die Regulierung von Wasserläufen derart, wie Wasser 
„von sich aus fließen möchte”.  Es war der australische Anthroposoph Callum Coats, der das 
umfassendste und verständlichste Buch über das Werk Viktor Schaubergers geschrieben hat. 
Die deutsche Fassung erschien 1995 im Omega-Verlag unter dem Titel “Naturenergien 
verstehen und nutzen”. 
 
„Forschung nach Schauberger Art” steht auf der Visitenkarte von Johann Batzhuber. Ein 
echter, „genialer Außenseiter” ist er, bei dem es „gefunkt“ hat, als er Fritz Watzl 
kennenlernte. Dieser dürfte der letzte noch lebende Mitarbeiter Viktor Schaubergers sein. 
 
Der multitalentierte Handwerker Johann Batzhuber aus Diepoltskirchen hat sich mit den 
Theorien und praktischen Arbeiten von Viktor Schauberger beschäftigt. Er wird seine 
Entwicklungen beim Energiewende-Stammtisch am 04.12.2019, 19:00 Uhr in Arnschwang im 
Radlcafe, Dorfplatz 1 vorstellen. 
 
Seine Entwicklungen zur Wasserqualität sind z.B. ein Adapter, damit bis zu 100% auf 
Waschmittel verzichtet werden kann. Ebenso gibt es für leidenschaftliche 
Leitungswassertrinker einen Adapter. Und der Info-Kristall-Stick macht sprichwörtlich aus 
Leitungswasser Quellwasser. Er versorgt die Bewohner mit der Qualität einer artesischen 
Quelle. 
 
Zudem entwickelte Johann Batzhuber Viktor Schaubergers Klimator zur Serienreife.  Als 
gelerntem Schlosser gelang es ihm, mit Begeisterung, Forschungsdrang und Phantasie dieses 
Gerät in Einzelfertigung herzustellen. Allerdings ganz anders als üblicherweise. Wer den 
Klimator erwerben will, muss sich an seiner Herstellung beteiligen, und zwar im Rahmen 
eines zweitägigen Workshops, an dem jeweils drei, vier Leute teilnehmen können. 
 
Jeder Interessierte ist herzlich zum Energiewende-Stammtisch ins Radl-Cafe in Arnschwang, 
Dorfplatz 1, eingeladen.  Aufgrund eines beschränkten Platzangebotes wird um Anmeldung 
gebeten: Per Mail unter johann-christl@t-online.de bzw. telefonisch unter 09977-903582. 
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Johann Batzhuber rechts, zusammen mit Georg Rothaichner seinem Geschäftspartner 
 
 
 
 
 
 
 


